
1451 Mai 80, Erfurt. Nr. 1344 

NvK predigt. Thema: Amen, amen, dico vobis: si quid pecieritis patrem in nomine 
meo, dabit vobis. 

Zur Überlieferungs. Koch, Untersuchungen 9} Nr. 79; künftig h XVII Sermo LXXXIV. 
Erw.: Koch, Umwelt 12J. 

Über dem Text: 145 1 dominica ante Ascensionem domini Erfordie. Aus dem bisher nicht 
wiedergefundenen Entwurfsbuch des NvK notierte Stephanus Rosinus, Domherr zu Passau und Trient, in sei­
nem Exemplar von p (I'RIBNT, Bibi. PP Fran•es•ani, P 270; s. Ha/lauer, Marginalien, sowie: Auf den 
Spuren)/. 21': Erfordie dominica ante Ascensionem 1451.1) 

1) Wie si•h aus Nr. 134 5 ergibt, fand die Predigt auf dem Platz vor St. Peter statt. 

zu 1451 Mai 80, Erfurt. Nr. 1345 

Bericht in der Chronik des Hartung Kammermeister1) über eine Predigt des NvK auf dem 
Platz vor St. Peter. 

Druck: M en•ke, S.riptores III l 2l1; Binterim, Pragmatis•he Ges•hi•hte VII 2 I l; Reiche, Chronik 12 8 ,· 
Koch, Untersu•hungen 93 Anm. 2 (narh Rei•he). Zu den Drucken s.o. Nr. 1340. 

Erw.: Uebinger, Kardinal/egal 642; Hefele-Lederrq, Histoire des ronriles VII l2JJ; Vansteenberghe 481 ,­
Koch, Umwelt 12]," Frank, Erfurter Peterskloster ;8. 

Nu uf den suntag Vocem iocunditatis tad der selbe cardinal gar eine schone und eine gute predi­
gete uf dem rasen zu Sante Peter, do danne gar grosze werlt zu quam, und tat dem volcke vorkundi­
gunge, wie und in wilchir masze unsir helligir vater der bobist egenant yn hette uszgesandt, und 
machte das namhafftig vor allin luten. 

1) S.o. Nr. 1340. Wohl narh Kammermeister ebenso bei Johannes Kircher (um 16Jo), ERFURT, Domarchiv, 
Hs. Erf. 17 f. 71': Die autem 30 ... sermonem in monasterio nostro habuit. Zu Kirchers Catalogus 
abbatum von St. Peter s. Frank, Erfurter Peterskloster 12j. und 428/. Nach Kirrher die einsrhlägigen 
Nachrichten in der Abschriftensammlung des Adolf Overham (1677/78), WOLFENBÜTTEL, StA, VII B Hs. 
l o o Bd. J ( s. Frank l J und 4 J 2) f. l J v, die hier nicht weiter berü•ksichtigt werden. 

1451 Mai 80, (Nürnberg). Nr.1346 

(Bürgermeister und Rat von Nürnberg) an Erhart Giener.1) Sie berichten über die Anordnun­
gen des NvK gegen die Juden, die deswegen eine Gesandtschaft zum Kiinig schicken. Giener möge 
bei diesem dafür sorgen, daß das von NvK angedrohte Verfahren durch königliche Schreiben an 
den Papst und den B. von Bamberg verhindert wird. 

Kop. (gleichzeitig): NüRNBERG, StA, Reichsstadt Nürnberg, Briefbücher 21 f. ;or. 
Erw.: Kraus, Stadt Nürnberg l l 1 ,- Müller, Geschichte der Juden in Nürnberg JJ und JI 4 Anm. 44 l. 

Gr'!ß. Der hochwirdigst in got herre und vater der cardinal und legate etc„ der ieczo her oben in 
unser gegent gewesen ist, hat in dem bisthÜ.me zu Bamberg mit andern geistlichen und gelerten ein 
mandat und process lassen außgeen underm anderm innhaltend die iudischeit berurende auf may­
nung, das die selben iuden furbasser nach Petri ad vincula schierst von iren wuchern aufhoren, sun­
der arbeiten und gemaniglich zaichen tragen sullen, dardurch sie fur iuden erkant werden etc. Und 
wo des nit beschech, so musten die pfarrer von singen, von lesen und ander geistlicher ordnung auf-
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horen und interdict legen2), das uns swer und frömbd sein würde, nach dem die iudischeit, bei uns 
der nicht vil ist, gemeinglich in unsers allergnedigsten herrn des romischen kunigs etc. camer geho­
ren und im zinßpar seien. 

10 Solten nue die von iren freiheiten und alter herkomen also gedrungen werden, uber das sie unsers 
gnedigsten herrn des kunigs camerknecht sein und sich mit irer wonlichen narung in der forsten 
lannde, als versehenlich ist, ziehen und tön, beduncket uns, daz das unserm gnedigsten herrn dem 
romischen kunig wer getan, wanne wir doch eyncherley interdict von unser gemain wegen ungern 
geleiden mochten und uns daz auch dürch der iudischeit und ander sorgnliss willen nicht leidenlich 

r 5 wer. Und so wir doch von unsers aller gnedigsten herrn des romischen kunigs wegen der egenanten 
iudischeit gern beholffen und ratsam sein wolten, dardurch solich mandat unsers obgenanten herrn 
des legaten nit volstreckt, sunder abgetan wurde, schicken die selben iudischeit ir potschaft3) zu un­
serm gemelten gnedigsten herrn den romischen kunig. 

Darauf wir an dich mit sunderm vleiss begern, dü wellest solich sachen in der pesten forme an 
zo sein königlich gnad oder wo des not sein wurdet bringen und dich bescheidenlich nit zu ubereylen 

noch zu lang verharren in den dingen halten, ob unser gnedigster herr der ro. k. unserm heiligen va­
ter dem babst oder unserm herrn von Bamberg statlichen darumb schreiben wolt, dardurch solich 
mandat und process abgelegt wurd. Und wellest in den und andern unsern sachen deinen vleiss fur­
keren nach dem pesten, als du wol waist und wir dir gutes wol getrawen. Schlußempfthlung und Da-

z 5 tum. 

1) Am Konigshof weilender Gesandter der Stadt. 
2) S.o. Nr. 125r. 
3) Unter Führung des Juden Feyf; Müller, Geschichte der Juden J!; Meuthen, Deutsche Legationsreise 4 3 l. 

Der Germania Judaica IIl/2, lOlJ, zufolge scheint von Feyf sonst nichts weiter bekannt zu sein. 

1451Juni8, Erfurt. 

NvK predigt. Thema: Sie veniet, quemadmodum vidistis eum euntem. 

Zur Überlieferungs. Koch, Untersuchungen !JJ Nr. So; künftig h XVII Sermo LXXXV. 
Erw.: Koch, Umwelt 12J. 

Über dem Text: qp in die Ascensionis Erfordie. 1) 

1) Wie sich aus Nr. r 348 ergibt, fand die Predigt auf dem Platz vor dem Dom statt. 

zu 1451Juni8, Erfurt. 

Nr.1347 

Nr.1348 

Bericht in der Chronik des Hartung Kammermeister1) über eine Predigt des NvK auf dem 
P /atz vor dem Dom. 

Druck: Mencke, Scriptores III 121;; Binterim, Pragmatische Geschichte VII 2;1; Reiche, Chronik 128,· 
Koch, Untersuchungen !JJ Anm. J (nach Reiche). Zu den Drucken s.o. Nr. r 340. 

Erw.: Uebinger, Kardina!legat 642; Hefele-Leclercq, Histoire des conciles VII l2II (mit irrigem Datum 
''2 juin"); Vansteenberghe 43; (mit irrigem Datum "le ler juin"),· Koch, Umwelt 12J ,'Frank, Erfurter 
Peterskloster J 8. 

Nu uf unsers herrin hymmelfart tag predigte abir der cardinal uf dem steynen predigenstule an 
der kaffaten2); darczu danne abir grosz volg quam, wenn die lute horten yn gerne. 

1) S.o. Nr. 1340. 
2) Bogengang am Dom,· s. Koch, Untersuchungen !JJ· Es handelt sich um die Steinkanzel an der Domtreppe. 
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